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Regeln für mehr
Teamkreativität 

 anwenden

Diese Regeln gelten immer und  
ausnahmslos:

	→ Im Schritt 1 der Ideenfindung geht 
Quantität vor Qualität  
	→ Spinnereien sind erwünscht  
	→ Spontane Einfälle werden nicht  
diskutiert  

	→ Keine Angst vor Blamage  
	→ Jede Idee sollte notiert werden
	→ Ideen der Kollegen aktiv aufgreifen, 
anreichern und darauf aufbauen
	→ Erst die Ideensuche, dann separat im 
nächsten Schritt die Beurteilung

Kreativ-Notfall-Kit

Ein kreatives Mindset 
 zulassen

Kreativ Notfall-Kit

Hemnisse erkennen und 
ausräumen 

Folgende Dinge hemmen deine  
Kreativität: 

	→ Angst vor Neuem 

	→ Negative Gefühle und Gedanken

	→ Angst vor Kritik und Zurückweisung

	→ Wenig Selbstvertrauen 

	→ Perfektionismus 

	→ Fehlendes Fachwissen 

	→ Das Gefühl, kreativ nicht mithalten zu 
 können

	→ Blinder Aktionismus 

	→ Wunsch nach Anpassung und  
Konformität

	→ Direktive und autoritäre  
Unternehmensführung 

	→ Konkurrenzdenken und Angst vor   Machtverlust 

	→ Flucht in Routine und Zeitmangel

	→ Abhängigkeit von anderen Meinungen  und 
Menschen

	→ Vorschnelles Urteilen über Menschen  und Ideen 

	→ Killerphrasen 

	→ Leben in der Vergangenheit

Wichtige Voraussetzungen 
hinterfragen

	→ Wissen wir genügend über das Problem?

	→ Wollen wir den kreativen Prozess wirklich?

	→ Wollen wir das Ergebnis wirklich? 

	→ Haben wir genügend Zeit, um die beste Lösung 

zu finden?

	→ Sind wir am besten Ort, um das Problem zu 

lösen?

Inspirierende 
Umgebungen aufsuchen

Leitfragen für unsere Öffnung nutzen

Diese Leitfragen sollen eine Inspiration sein und kleine Denkblockaden lösen: 

	→ Wenn Du König:in deines Unternehmens wärst - was würdest du am Prozess sofort ändern lassen?

	→ Du hast für dein Unternehmen einen Wunsch frei,wie das Produkt geändert werden soll - was ist dein 

Wunsch?

	→ Du beschreibst ein Problem mit einem eurer Produkte - in welchen Fällen tritt das Problem nicht auf?

	→ Wird es diesen Prozess in 10 Jahren noch geben? Wenn „nein“ - warum? Was ändert sich?

	→ Wird es dieses Produkt in 10 Jahren noch geben? Wenn „nein“ - warum? Was ändert sich?

	→ Was hat sich an eurer Art, Geld zu verdienen, in den letzten 10 Jahren geändert?

	→ Wie sind die aktuellen Kundenwünsche zu eurem Endkundenprodukt?

	→ Wenn Du König:in deines Unternehmens wärst - was wäre deine Strategie für die nächsten Jahre?

	→ Wer ist der größte Experte zu deiner Herausforderung? Wie könnte er helfen?

	→ Wie sieht die Herausforderung aus der Distanz betrachtet aus?

	→ Gibt es die Herausforderung in anderen Ländern der Welt?

Eine inspirierende Umgebung fördert ganz besonders die 

Kreativität 

	→ Können wir an einen inspirierendern Ort gehen?

	→ Können wir inspirierende Dinge in diesen Raum bringen?

	→ Können wir in ein nahegelegenes Café gehen?

	→ Können wir einen Spaziergang in der Natur machen?

Ein kreatives Mindset handelt aktiv:

	→ Wir denken flexibel und kombinieren ver-

schiedene Dinge miteinander

	→ Wir stellen den Status Quo aktiv in Frage

	→ Wir entwickeln abwegige Möglichkeiten  und 

haben Spaß dabei

	→ Wir suchen aktiv nach neuen Sichtweisen 

	→ Wir gehen spielerisch und ohne tierischen 

Ernst an das Problem heran

	→ Wir lösen uns schnell von gedanklichen  

Fixierungen

	→ Wir ignorieren die Zukunft und arbeiten im 

Hier und Jetzt 

Spontane Denkräume
betreten

Was ist, wenn ....

	→ wir etwas kleiner oder größer machen?

	→ wir etwas vertauschen?

	→ wir etwas weglassen?

	→ wir etwas hinzufügen?

	→ wir die Anwendung oder Nutzen ändern?

	→ wir etwas anders anordnen?

	→ wir etwas ersetzen durch etwas anderes?
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